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Vorwort



  ALLES IST MANIFESTATION


  Jetzt denken Sie, dass Sie sich noch niemals gewünscht haben, dass ihre Ehe zerbricht, Sie Ihre Arbeit verlieren, jemand in Ihrer Familie krank wird, und, und, und…. Aber doch haben Sie es getan! Seien Sie sich bewusst dass jeder Gedanke ist! Wenn Sie eben noch dachten, hoffentlich knicke ich in den neuen hohen Schuhen nicht um und breche mir den Knöchel, dann warten Sie mal ab was über kurz oder lang passiert. Vermutlich werden Sie sich den Knöchel nicht gleich morgen brechen und wahrscheinlich wird das, was da kommt, auch nicht in diesen Schuhen geschehen, jedoch der Ausgang einer ähnlichen, sehr unerfreulichen Situation kommt von diesem einen, bestimmten, unkontrollierten Gedanken. Seien Sie froh, dass Sie zu diesem Zeitpunkt noch nicht bewusst manifestieren konnten, denn sonst wäre genau dies geschehen: ein gebrochener Knöchel in den neuen Schuhen.


  Wie oft heißt es:


  << ohhh Mann, jetzt habe ich gerade noch daran gedacht und jetzt passiert es, >>


  oder


  << hab ich es mir doch eben erst gedacht. >>


  Sicher kennt das jeder. Die wenigsten sind sich bewusst, dass genau diese Begebenheiten, bereits eine einfache Form von Manifestation ist. Sie geschieht unbewusst und fast immer auch ungewollt. Wenn Sie das richtig verstehen und vor allem auch akzeptieren, kommen Sie dem willentlichen Beabsichtigen und Hereinziehen in Ihr Leben einen großen Schritt näher.


  Nichts ist leichter als die Schuld für das eigene Versagen den anderen Leuten in die Schuhe zu schieben. Solange Sie diesem Weg folgen, werden Sie nichts was Sie sich an positiven Dingen wünschen, wirklich in Ihr Leben ziehen können. So kommen Sie nicht weiter und dies ist das Erste, was abgelegt werden muss!


  Wenn Sie zum Beispiel zu Ihrer Freundin sagen,


  << jetzt ist mir das Handy aus der Hand gefallen weil du so geschrien hast >>


  dann weigern Sie sich Eigenverantwortung zu übernehmen. Nicht Ihre Freundin hat Schuld, sondern Sie selbst. Und niemand sonst. Oft wird über ein Muster gesprochen, dem jeder unbewusst folgt. Zum Beispiel, wenn immer wieder dieselben Partnertypen ausgesucht werden. Aber das einzige Muster dem wirklich gefolgt wird, ist das Gedankenmuster. Es ist so schwer die Gewohnheit der Gedanken dauerhaft zu verändern.


  Ihre Partnerschaft funktioniert und verwirklicht sich nur durch Ihre Gedankenmuster. Wenn Sie sich also schon zum X-ten Male einen Partner erwählt haben, der Sie nach kurzer Zeit betrügt und hintergeht, hat das nichts mit Pech oder einem falschem Partner zu tun, sondern ganz allein mit Ihrer Geisteshaltung. Diese wurde geprägt von Ihren Eltern und nicht zuletzt von Ihrem Umfeld in der Kindheit. Stellen Sie sich vor, Sie waren immer wieder Zeuge bestimmter Unterhaltungen zwischen Ihrer Mutter und einer anderen Person. Stellen Sie sich weiter vor, diese andere Person hat geweint und geschluchzt und zu guter Letzt sagte sie


  << Ich hoffe, dass dir niemals solcher Betrug und Schmerz wegen eines Mannes zuteil werden wird. >>


  Dann können Sie davon ausgehen, dass Ihre Beziehung zu einem Mann immer von Misstrauen geprägt sein wird.


  Alles was Sie je erlebt haben bleibt gespeichert; auch wenn Sie sich nicht daran erinnern können, ist es da. Diese Erlebnisse, egal ob Gut oder schlecht, beeinflussen Ihre Geisteshaltung in jeder Sekunde Ihres Lebens. Seltsamerweise ist das, was nicht gewollt wird, immer leichter zu befehligen. Der Grund dafür liegt in der Erziehung, der Kultur und nicht zuletzt in der Religion.


  


  
Anmerkung



  Zu sagen,


  << ich akzeptiere das >>


  oder diese Akzeptanz zu leben, ist ein großer und wichtiger Unterschied. Erst wenn Sie die volle Verantwortung für Misserfolge übernehmen können, leben Sie die Akzeptanz der geschehenden Dinge wirklich. Denn, fragen Sie sich bitte selbst: wie wollen Sie etwas Neues kreieren wenn Sie das schon Geschaffene nicht akzeptieren können?


  Manche der folgenden Kapitel werden Ihnen zu denken geben und Sie werden sich fragen, was dies denn alles mit Manifestieren zu tun hat. Vertrauen Sie bitte darauf, dass ohne Beachtung aller aufgeführten Kapitel, keine willentliche Manifestation herbeigeführt werden kann. Es müssen schätzungsweise achzig Prozent Ihrer bisherigen Überzeugungen und Ansichten neu überdacht und revidiert werden. Sie müssen lernen um zu denken, alles zu hinterfragen und offen zu sein für neue geistige Anregungen.


   


  
Einleitung



  Da Sie sich für dieses Buch interessieren, darf davon ausgegangen werden, dass Sie mindestens schon ein, vielleicht auch mehrere Bücher gelesen haben die sich mit dem Thema, wie manifestiere ich richtig, oder ,wie ziehe ich das, was ich will, in mein Leben, befassen. Ja, es wurden unzählige Bücher darüber geschrieben. Auch Kathrin hat früher versucht, sich durch das Verschlingen etlicher, dies bezüglicher Lektüre, in eine bessere Lebensposition zu bringen. Leider ohne Erfolg. Egal was sie auch versuchte, es half alles nichts. Ihre damaligen Freundinnen konnten ebenso wenig mit der viel gepriesenen und sogenannten Kraft der Gedanken ihr Leben verbessern wie sie selbst. Unzählige Abende verbrachten die Frauen in trauter Runde bei einem Glas Wein, tauschten Misserfolge und Erfahrungen aus, ohne dem gewünschten Ziel, etwas bewusst in ihrem Leben zu verändern, auch nur einen Schritt näher gekommen zu sein. Sie hielten sich alle für spirituell entwickelt und offen für die anderen Sachen. Immer wieder flammte die eine sehr bestimmte, spezielle Frage auf:


  << Warum funktioniert das so nicht, >>


  oder


  << Warum funktioniert das bei uns nicht? >>


  Und genau diese wichtige Frage wurde in keinem der vielen, von Kathrin Williamson gelesenen Bücher beantwortet. Egal wie oft sie die Lektüre auch durchkaute; der magische Satz, der ihr offenbaren sollte, wie es denn nun wirklich geht, das mit dem Manifestieren, wollte nicht auftauchen. Das Gefühl nahe dran zu sein und dem Wissen wieder ein Stückchen näher gekommen zu sein war da, aber das letzte Puzzlestück unauffindbar. Die Erkenntnis lag immer zum Greifen nah, blieb jedoch letztendlich hinter einem Schleier verborgen. Die Anderen, die Buchautoren, sagten doch dass es möglich sei und beschrieben ja oft genug wie genau gewünscht werden sollte. Warum also können DIE was sie nicht konnte?


  Aber Hand aufs Herz; können die es wirklich? Leben diese Leute wirklich ihre eigene Manifestation oder schreiben sie nur darüber weil es eben dem Zeitgeist entspricht und sich damit Geld verdienen lässt? Wenn auch nur Einer dieser vielen Autoren sein Leben im Griff hätte und das Gewollte in sein Dasein ziehen könnte, dann hätte diese Person auch ab und zu einen Misserfolg zu verzeichnen, aus dem dann wiederum eine Lehre für zukünftige Manifestationen gezogen werden könnte. Schließlich werden wir ja alle nicht mit dem goldenen Wissen geboren. Irgendwann dann kam Kathrin zu der Annahme, dass die meisten dieser Buchautoren eigentlich praktisch gar nicht wissen wovon sie theoretisch schreiben. Sie gab es auf, ihr Leben selbst arrangieren und sich die Rosinen heraus picken zu wollen. Wie viele andere auch, focht sie jeden Tag aufs Neue einen Kampf um Arbeit, Beziehung und Geld, bis dann eines Tages etwas Besonderes geschah, was eigentlich nicht geschehen konnte. Und mit einem Mal war sie mittendrin, in einer nicht mehr enden wollenden Offenbarung der Manifestation. Für Kathrin hieß es von diesem Zeitpunkt an nur noch:


  << Wie zähme ich meine Wünsche und lenke sie in effektive Bahnen? >>


  Anscheinend hatte allein ihr Wunsch Manifestieren zu können alle Blockaden in ihr selbst gebrochen. Unfähig ihre Energien richtig zu bündeln, wurde sie zum Spielball ihrer eigenen Wünsche und alles ging Drunter und drüber.


  Rückblickend ist Kathrin natürlich klar, dass sie damals gar nicht wusste, dass sie schon Dinge und Situationen manifestierte, denn sie kamen nicht genau in der gewünschten Form, waren demnach nicht gleich als solches zu erkennen und noch weniger zuzuordnen. Jahrelang wähnte sie sich in einem Kampf dieses oder jenes zu erarbeiten oder herbeizuführen, nicht ahnend, dass sich all das ja schon die ganze Zeit über manifestierte, was sie unbewusst und unkontrolliert dachte.


   


  
Kapitel 1



  Glaubenszwänge


  Die ganze menschliche Existenz ist auf Glaubenszwänge aufgebaut denn Glaubenszwang dient der Manipulation. Je mehr Sie bereit sind zu glauben, desto mehr werden Sie manipuliert. Wenn Sie glauben, dass Sie für jede mögliche Eventualität eine Versicherung brauchen, dann sind Sie schon doppelt manipuliert; erstens müssen Sie für viel Geld sorgen um die Versicherungen bezahlen zu können und zweitens ist die Angst, das etwas passieren könnte, immer stillschweigend mit Ihnen. Sie wird sich realisieren und ihre unheilvolle Dynamik entwickeln, bis dann eines Tages genau das eintritt vor dem Sie sich am meisten fürchten; und Sie werden sagen;


  << Gott sei Dank hatte ich für diesen Fall eine Versicherung abgeschlossen. >>


  Die Wahrheit jedoch ist, dass, hätten Sie niemals eine Versicherung unterschrieben, wäre dieses Unheil auch niemals in Ihr Leben getreten, denn Sie hätten sich nicht damit auseinander gesetzt und so auch nicht die Angst ins Leben gerufen, welche wiederum diese Dinge in Gang gebracht hätte.


  Sollten Sie glauben, dass Sie Tageskontaktlinsen nur einen Tag lang tragen können dann sind Sie selber schuld. Legen Sie die Linsen jeden Abend vor dem Schlafengehen in Reinigungslösung und Sie können diese ganz leicht eine Woche lang tragen. Man wird Ihnen erzählen, dass dies gefährlich für Ihre Augen ist und diese Art von Linsen nicht dafür gemacht ist. Nun ja, wenn Sie gläubig sind nehmen Sie täglich ein neues Paar und zahlen eine Menge Geld dafür und wenn Sie smart sind, schlagen Sie der Manipulation ein Schnippchen. Probieren Sie es aus und finden Sie die Wahrheit für sich selbst, denn es ist immer ganz anders, als es Ihnen erzählt wird.


  Vielleicht glauben Sie auch, dass Milch und Milchprodukte gesund sind und geben sie deshalb täglich Ihren Kindern? Sie sollten sich bewusst machen, dass Milch und sämtliche Milchprodukte, in der gesunden Ernährung des Menschen absolut nichts zu suchen haben. Sie kommen auch in der Natur so gar nicht vor! Das Baby trinkt Milch von der mütterlichen Brust und dann ist Schluss damit und eine natürliche Kuh hat nur Milch, wenn sie ein Kälbchen hat. Milch ist ein Drüsensekret der Kühe. Haben Sie darüber eigentlich schon einmal nachgedacht? Milchprodukte sind eines der unnatürlichsten Lebensmittel überhaupt und trotzdem denken Sie, dass sie gut sind. Es wird behauptet, Milch enthält Kalzium und Kalzium macht starke Knochen und Sie glauben es. Und warum? Weil es Ihnen tagtäglich ins Ohr gesungen wird; immer und immer wieder. Heute ist Milch nicht einmal mehr Milch, sondern nur weißliche Brühe; einmal mit mehr und einmal mit weniger Fett. Beginnen Sie bitte unverzüglich, darüber nachzudenken, welche Nahrung auf natürlichem Weg für Menschen geeignet ist und welche nicht, oder welche sich im Laufe der Jahrzehnte nur durch die Industrialisierung durchgesetzt hat.


  Lassen Sie Ihren Fernseher nicht den ganzen Tag lang laufen denn alle existenten Manipulationen verankern sich in Ihrem Gehirn und niemand kann dem auf Dauer widerstehen. Frauen sind ein Vielfaches anfälliger für Handysucht als Männer. Viele können sich nicht einmal im Fitnessstudio von ihrem Manipulator Handy trennen. Den ganzen Tag erreichbar für andere zu sein, sich selbst nicht mehr als Individuum wahrzunehmen, ist das, was seit Neuestem verlangt wird. Keine eigenen Gedanken mehr zu entwickeln, ständig abgelenkt zu sein und nebenbei auch noch überwacht zu werden. Vielleicht sind Sie sich gar nicht bewusst wie groß die Gefahr der Bespitzelung wirklich ist?


  Sie mögen jetzt sagen;


  << das ist mir eigentlich egal denn ich habe ja nichts zu verbergen. >>


  Aber darum geht es nicht und das ist auch nicht der Punkt. Es geht hier ganz eindeutig um unsere Privatsphäre und um unsere Individualität, die uns Schritt für Schritt schön verpackt beschnitten wird. Der gläserne Mensch ist keine Fiktion mehr, sondern längst Realität.


  Musik und Gerüche werden dreist eingesetzt, um das Kaufverhalten zu beeinflussen. Wie könnten sich die Bürger dagegen wehren, wollen Sie jetzt wissen? Ihr Widerstand beginnt automatisch mit Ihrer neuen Erkenntnis der Dinge. Im selben Moment, in dem Sie sich weigern, alles als Realität und Fakt zu akzeptieren, verändert sich Ihre energetische Schwingung. Heute verweigern Sie Ihren Glauben an Versicherungen und schon morgen haben Sie drei weitere Manipulationen entlarvt und abgelehnt. Ihr Erwachen ist wie eine Lawine. Zuerst formen Sie einen eher kleinen Schneeball aus einer Ihrer Verweigerungen und ehe Sie sich versehen, wird eine riesige Walze daraus, die Ihr bisheriges Leben platt macht und Sie werden gezwungen sein, alles neu zu überdenken. Eine Wahrheit hinter der Wahrheit zu entdecken ist immer bitter, aber was dadurch unaufhaltsam an Neuem entsteht, wird wunderbar sein.


  


  
Nahrungsaufnahme



  << Drei feste Mahlzeiten am Tag müssen sein, um gesund zu bleiben >>


  oder


  << esse morgens wie ein König, mittags wie ein Edelmann, abends wie ein Bettler; >>


  leere Sprüche darüber, wie gegessen werden sollte, gibt es unzählige. Wirklich wahr ist eigentlich nur Einer.


  << Du bist was Du isst. >>


  Durch das Ritual Ihrer Nahrungsaufnahme unterliegen Sie einer der größten Manipulationen der Gesellschaft. Was opfern Sie nicht an Zeit und Energie, um all die Sachen einzukaufen, die von den Medien empfohlen werden. Nicht zu vergessen, dass Sie zuerst einmal Geldverdienen müssen, um diese überhaupt bezahlen zu können. Stunden werden vergeudet mit Grübeleien, was am nächsten Tag gekocht werden kann, was noch dazu gebraucht wird und wo es am billigsten angeboten wird. Sind die Dinge dann endlich zu Hause, müssen sie verstaut und aufräumt werden, der angefallene Abfall wird getrennt und entsorgt und letztendlich machen Sie sich völlig entkräftet und genervt an das Kochen. Sie spachteln was das Zeug hält, denn Sie sind ausgehungert wie ein Wolf. Ihr Bauch bläht sich wieder einmal und Sie warten auf die ersten Anzeichen von Sodbrennen, welches sich immer öfter einstellt. Nach dem Essen haben Sie jedes Mal eine Unmenge von schmutzigem Geschirr und ganz egal, ob Sie es in den Geschirrspüler stellen, oder mit der Hand spülen: Sie haben noch einmal zu Tun. Das alles zusammen ist wohlgemerkt nur für heute, denn morgen geht es weiter, übermorgen auch, sowie den Tag darauf.


  Kathrin schmunzelt, während sie diesen Text schreibt, denn es erinnert sie an ihre damalige Ehe und all die Frustrationen, die damit einhergingen. Ihr Leben war eine einzige Pflicht ihrer eigenen Gedankenformationen und die ihrer Familie. Als sie noch so in Ihrem Trott gefangen war, konnte sie sich gar nicht vorstellen, dass es auch anders möglich wäre. Ständig war sie beschäftigt mit Arbeit, Kind abholen und Kind bringen, Einkaufen, Kochen, Waschen, Putzen und vielem mehr und dann war da noch ihr Mann, der seinen Teil einforderte. Sie fand ja gar keine Zeit zum Nachdenken. Und genau da liegt die Manipulation verborgen. Niemand soll freie Zeit haben um nachzudenken, denn jemand könnte ja vielleicht auf krumme Gedanken kommen, wie bestimmte Situation verbessert werden, oder wie es wäre, wenn eben die Rituale der Nahrungsaufnahme, nicht mehr auf diese bestimmte Art und Weise zelebriert werden würden.


  Fakt ist, dass immer mehr Menschen unter Gewichtsproblemen leiden. In dem modernen Leben sind drei feste Mahlzeiten einfach zu viel, nicht zu vergessen die Nebenmahlzeiten, die sich viele in Form eines Riegels oder eines Stückchen Torte gönnen. Übergewichtig sein wird zur Modeerscheinung. Sobald mehr als die Hälfte der Europäischen Bevölkerung Übergewicht hat, wird dies als normal angesehen und auch nicht weiter hinterfragt. Der Tag ist nicht mehr fern, an dem auf Schlanke mit dem Finger gewiesen wird. Schon 1910 haben Frauen im Durchschnitt 4,1 cm an der Taille und 1,8 cm an der Hüfte zugelegt. Nach und nach wurden dann immer wieder neue Kleidergrößen erstellt. Man nennt das jetzt Schmeichel Größen. Was früher Größe 42 war, wird Schwuppdiwupp zu Größe 38; Large wird zu Medium und die Dicken immer noch dicker. Aber es ist ja alles so normal.


  Zur Zeit der Großmütter waren drei feste Mahlzeiten am Tag noch vertretbar. Die Leute haben damals schwer auf den Feldern oder in Fabriken gearbeitet. Diese Tage jedoch sind vorbei. Heute sitzen Menschen vor dem Computer oder im Büro und haben schon Probleme damit, mehr als 1500 Kalorien zu verbrennen. Übergewichtige verschwenden jede Menge Energie damit, eine Diät nach der anderen zu versuchen. Sie bekommen schlechte Laune durch das Hungern und übersehen dabei, dass sie, obwohl sie so dick sind, eigentlich am Verhungern sind. Wie kann denn ein Dicker am Verhungern sein werden Sie jetzt fragen? Hier soll es ganz einfach veranschaulicht erklärt werden.


  Der Mensch isst um zu leben; das heißt, Nahrung die zugeführt wird ernährt den menschlichen Körper, sowie den menschlichen Geist. Der lebendige Körper ist auch nicht viel mehr als ein Verbrennungsmotor. Füllen Sie das falsche Benzin in Ihren Auto Tank, läuft das Fahrzeug nicht mehr; genauso ist es mit den Menschen und allen lebenden Kreaturen hier auf der Erde. Es gibt die Lebensmittel; dazu gehören alle essbaren Sachen wie Nudeln, Chips, Fisch in Dosen, überhaupt alles in Dosen und Gläsern und alles, was aus mehreren Produkten zusammengesetzt ist. Und dann gibt es die Nahrungsmittel; dazu gehören alle naturbelassenen und rein gewachsenen, essbaren Dinge wie Reis, Kartoffeln, Gemüse und Obst. Wenn ein Mensch sich fast ausschließlich von Lebensmitteln ernährt, bekommt sein Körper nichts, wovon er zehren kann. Er fängt an langsam zu verhungern; und das, obwohl seine Formen immer opulentere Ausmaße annehmen. Natürlich steigert sich der Hunger immer mehr und es wird gegessen und gegessen. Der Dicke versteht nicht, warum er immer so hungrig ist, obwohl er doch ausreichend isst. Die Lösung ist so einfach. Statt Lebensmittel müssen eben einfach nur Nahrungsmittel verzehrt werden. Oft schon reicht eine Einzige gute Mahlzeit aus Nahrungsmitteln den ganzen Tag und lässt kein Hungergefühl mehr aufkommen.
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